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Dritter Sieg in Folge: Marijan Griebel gewinnt in Sulingen 
 

• Titelverteidiger triumphiert bei ADAC Actronics Rallye Sulingen 
• Toyota-Fahrer Philip Geipel verteidigt als Zweiter Tabellenführung 
• Carsten Mohe wird im Porsche drittbester DRM-Pilot  

 
Sulingen. Schnell, konstant und abgeklärt: Mit einem souveränen Auftritt setzten sich Marijan Griebel 
und Ella Kremer (Škoda Fabia RS Rally2) bei der ADAC Actronics Rallye Sulingen durch. Die 
Vorjahreschampions hatten sich am Freitag des zweiten Saisonlaufs der Deutschen Rallye-
Meisterschaft (DRM) an die Spitze des Gesamtklassements gesetzt. Auf der ersten Wertungsprüfung 
am Samstag mussten sie ihre hauchdünne Führung von 0,2 Sekunden noch einmal abgeben. Doch 
beim ersten Durchgang auf der Königsprüfung Eickhofer Heide waren sie mehr als 15 Sekunden 
schneller als die Konkurrenz und sprangen zurück an die Spitze. Anschließend fuhr das Duo bis ins Ziel 
ein Zeitpolster von mehr als 40 Sekunden heraus. „Ein perfektes Wochenende! Es ist toll, hier in 
Sulingen den dritten Sieg in Folge zu feiern. Ich habe schon am Freitag relativ viel riskiert, um mit den 
Porsche mitzuhalten und einen kleinen Vorsprung auf Philip Geipel herauszufahren. Auf der Prüfung 
Eickhofer Heide habe ich dann am Samstagmorgen noch mal richtig gepusht, das hat sich 
ausgezahlt“, sagte Griebel. 
 
Philip Geipel und Beifahrerin Jennifer Lerch waren verhalten in die Rallye gestartet und lagen am 
Freitagabend im Toyota Yaris GR Rally2 nur auf Rang fünf. Auf der zweiten Etappe zeigte die Crew 
eine starke Aufholjagd und kam nach einem spannenden Duell mit Kevin van Deijne / Lisette Bakker 
(Škoda Fabia RS Rally2) auf Platz zwei ins Ziel. Die nicht punktberechtigten Niederländer wurden 
schließlich Dritte. „Wir haben das Maximum herausgeholt“, bilanzierte Geipel. „Vor allem am 
Samstagnachmittag hatten wir eine gute Pace.“ 
 
Rang vier ging an Gaststarter Nico Knacker und Beifahrer Nico Eichenauer, die beim ersten Einsatz im 
Porsche 911 Rally GT gleich drei Bestzeiten fuhren. „Ich weiß gar nicht, was ich sagen soll“, sagte 
Knacker. „Das Auto macht so viel Spaß und dann auch noch vor heimischem Publikum solch ein 
Ergebnis herauszufahren, ist einfach Wahnsinn.“ Hinter dem Niedersachsen kam mit Carsten Mohe 
ein weiterer Porsche-Pilot ins Ziel. Mohe und Co-Pilotin Andrea Lieber lagen am Freitag und am 
Samstag zwischenzeitlich in Führung. Am Ende sprang ein fünfter Gesamtrang und sogar  Platz drei in 
der DRM-Wertung heraus. „Ich habe gemischte Gefühle“, sagte der Sachse. „Wir sind einige gute 
Zeiten gefahren, haben aber durch Fehler rund 40 Sekunden verloren. Das war einfach zu viel. Wir 
haben den Speed, müssen aber noch etwas an der Konstanz arbeiten.“ 
 
Das Duo Dennis Rostek und Stefan Kopzcyk kam im Škoda Fabia RS Rally2 auf Platz sieben ins Ziel und 
belegte damit Platz eins im DRM2 Masters. Die DRM3-Wertung entschieden Timo und Jasmin 
Weigert im Renault Clio Rally3 vor Leonard Weiss und Nick Hainke (Ford Fiesta Rally3) für sich. 
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Zweiter Saisonsieg für Pusch, Karl Otto und Anna Niebäumer erneut in DRM Junior Wertung vorn 
In der Klasse DRM4 gab es Wiederholungssieger. Wie schon beim Auftakt im Erzgebirge setzten sich 
Patrick Pusch und Tilmann Bößert im Opel Corsa Rally4 durch. Das Duo übernahm auf der zweiten 
Prüfung die Führung und gab diese bis ins Ziel nicht mehr ab. „Ein fast perfektes Wochenende“, 
freute sich Pusch. „Etwas ärgerlich ist, dass wir auf der Power Stage nicht die Schnellsten waren und 
nur vier statt fünf Punkte gesammelt haben. Aber wir sind sehr zufrieden mit dem zweiten Sieg.“ 
Zweite mit 13,2 Sekunden Rückstand wurden Felix Schumann und Gino Kruhs (Renault Clio Rally4), 
die nach einem Ausrutscher am Freitag zwischenzeitlich auf den sechsten Rang zurückgefallen waren 
und sich anschließend mit mehreren Bestzeiten wieder nach vorn kämpften. „Am ersten Tag haben 
wir unnötig Zeit liegen gelassen, aber heute lief es eigentlich gut“, sagte Schumann. „Wir mussten 
allerdings beim zweiten Durchgang auf der Prüfung Eickhofer Heide wegen Rehen stark abbremsen 
und haben dabei zehn bis 15 Sekunden verloren. Sonst wäre es mit Patrick sicher eng geworden.“ Die 
Top Drei in der DRM4-Wertung komplettierten Kilian Nierenz und Milena Raithel in einem weiteren 
Opel Corsa Rally4. 
 
Die Geschwister Karl Otto und Anna Niebäumer gewannen im Opel Corsa Rally4 die in dieser Saison 
neu geschaffene Wertung DRM Junior. Dahinter folgten Yves Volte und Fabian Peter (Peugeot 208 
Rally4). „Bis auf ein paar Kleinigkeiten lief alles super,“ sagte Karl Otto Niebäumer. „Wir haben 
wieder viel gelernt und freuen uns schon auf die nächste Rallye.“ 
 
In der DRM Classic für historische Rallyefahrzeuge ging der Sieg an Andreas Dahms und Paul Schubert 
im Porsche 911. Platz zwei holten sich Axel Schütt und Klaus Finke im Ford Escort MK2 vor den 
Markenkollegen Markus Danielsmeyer und Katarzyna Pawlowska. 
 
Rallye-Spektakel mit vielen Fans in Sulingen  
Die Rallye in Sulingen begeisterte zahlreiche Zuschauer bei sonnigem Wetter mit packendem 
Motorsport. Die 13 Wertungsprüfung über insgesamt 152,72 Kilometer boten viel Abwechslung. Vor 
allem die beiden Durchgänge im Rallye-Irrgarten Eickhofer Heide stellten die Teilnehmer mit 
verwickelten Abschnitten und harten Betonpisten vor große Herausforderungen. Am Siegerpodium 
in der Innenstadt von Sulingen jubelten die begeisterten Fans den Top-Teams zu. 
 
Gesamtergebnis der ADAC Actronics Rallye Sulingen 
 Teilnehmer  Fahrzeug 
1.  Marijan Griebel  Škoda Fabia RS Rally2 
2.  Philip Geipel  Toyota GR Yaris Rally2 
3.  Kevin van Deijne  Škoda Fabia RS Rally2 
4.  Nico Knacker  Porsche 911 Rally GT 
5.  Carsten Mohe  Porsche 911 Rally GT 
 
Gesamtstand DRM nach der ADAC Actronics Rallye Sulingen 
 Teilnehmer  Fahrzeug  Punkte 
1.  Philip Geipel  Toyota GR Yaris Rally2  62  
2.  Carsten Mohe  Porsche 911 Rally GT  47 
3.  Chris Gropengiesser  Škoda Fabia RS Rally2  40 
4.  Marijan Griebel Škoda Fabia RS Rally2 34 
5.  Patrick Pusch  Opel Corsa Rally4  29 
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Sendezeiten „PS – DRM Deutsche Rallye-Meisterschaft“ 
 
ADAC Actronics Rallye Sulingen 
Sonntag, 26.04.2026, 12:15 Uhr 
Sonntag, 26.04.2026, 19:15 Uhr (Wdh.) 
 
Rallye ADAC Mittelrhein 
Sonntag, 02.08.2026, 19:15 Uhr 
 
ADAC Saarland-Pfalz Rallye 
Sonntag, 16.08.2026, 12:15 Uhr 
Sonntag, 16.08.2026, 19:15 Uhr (Wdh.) 
 
ADAC Rallye Stemweder Berg 
Sonntag, 27.09.2026, 12:15 Uhr 
Sonntag, 27.09.2026, 19:15 Uhr (Wdh.) 
 
ADAC 3 Städte Rallye 
Sonntag, 11.10.2026, 12:15 Uhr 
Sonntag, 11.10.2026, 19:15 Uhr (Wdh.) 
 
Lausitz Rallye 
Sonntag, 08.11.2026, 12:15 Uhr 
Sonntag, 08.11.2026, 19:15 Uhr (Wdh.) 
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